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WIEN, DIENSTAG DEN 18. OKTOBER 1904. 


DAS WIENER OKTOBER-MEETING, 
L 


Es war kein hervorragendes Programm, welches 
deu Freunden des Rennsports am Eroffoungstage 
das Wiener Oktober-Meeting geboten wurde, aber 
es erfüllte insoferne seinen Zweck, als die Rennen 
zumeist gute Felder zum Start brachten, wodurch 
das Animo stets wacherhalten wurde. Die Ein- 
leitung machte ein Hürdenrennen der Dreijahrigen, 
das als eine offene Afíare galt, obwohl der Unter- 
schied in den Gewichten, welche die einzelnen 
Pferde aufzunehmen hatten, eio unbedeutender war. 
Es wurde nach hartem Kampfe von Thelis gegen 
Gombás gewonnen, der bei größerer Vertrautheit 
mit seinem neuen Metier wohl Sieger geblieben 
ware, Er lief für einen Debütanten jedenfalls sehr 
achtbar und bildet eine wertvollere Bereicherung 
der ohnehin nicht großen Schar unserer Hindernis- 
pferde. Dabei sei übrigens bemerkt, daß es im 
kommenden Jahre um unseren Hindernissport besser 
bestellt sein wird, wenn de Dreijährigen, die ihm 
heuer hisher zugeführt wurden, auch weiterhin 
zwischen Flaggen Verwendung finden werden, 
Deli, der Stallgenosse der Siegerin Thetis, aus der 
ein sehr gutes Hürdenpferd geworden ist, wurde 
Dritte vor Seaweed, die ohne ewen bösen Rumpler 
bei der vorletzten Hürde sehr gefährlich warden ware. 

Gute Vertreter des Jahrganges von 1902 
nahmen am Rennen der Zweijahrıgen teil Man 
erwartete mit ziemlicher Sicherheit einen Sieg der 
finken Rose Bernd, welcher Stehnos Gewichts- 
erleichterung von sieben Piunden zu gute kam, 
Rose Bernd mußte sich aber vor Хата beugen, 
deren Überlegenheit sie schon im Großen Handicap 
der Dreijahtigen in Kottingbrunn hatte anerkennen 
miissen. Жата ist eine ungemein schnelle Stute 
und wenn sie, wie es diesmal der Fall war, gut 
vom Start abkommt, dann ist sie nicht leicht zu 
schlagen Arat#, der von Rennen zu Rennen besser 
lauft, sicherte sich den dritten Platz vor dem Russen 
Séducteur, der nicht besonders viel gleich siehr, 
aber galoppieren kano. Von den geschlagenen 
Pferden wurden übrigens nicht alle ausgeritten 

Das Herbst-Handicap war sehr gut gemacht 
und so konnte es nicht wundernehmen, daß das- 
selbe eine starke Beteiligung erfuhr. Nicht weniger 
wie achtzehn Pferde wurden hiefur gesattelt und 
das Ende war so knapp, Чай man wohl sagen 
daf, der Handicapper hat mit dieser Arbeit ein 
Meisterstück geliefert, Bon sorr weiche den Vorteil 
Чет Startnummer 1 für sich hatte, errang den Sieg 
gegen Ormöd, Malupr: und Biri. Die Erwerbung 
von Bon soir zeigt wieder den kundigen Blick 
von Herrn Aristides von Baltazzi, der sich den 
Besitz dieser Stute fur sein Gestüt sicherte. Nun 
hat aber Bon soir ihm bereits ein schönes Stück 
Geld gebracht, wohl so viel, als sie geköstet hat, 
und fürderhin wird ste sich noch mehr bezahlt 
machen. Denn es hat ganz den Anschein, als ob 
aus Bon soir eine vorzügliche Mutterstute werden 
würde, deren Produkte nicht billig weggehen 
werden, Eine famose Leistung bot Ormöd unter 
seiner hohen Last von 621, Ag und treu wie 
immer lief Maluri, das »ewige Platzpferd«. Bald 
aber ware es zu emer Riesenüberraschung ge- 
kommen, wenn Bir früh genug freie Bahn be- 
kommen harte. Die Stute ist lange nicht mehr 
die alte, aber so ganz außer Form, wie man nach 
ıhren letzten Leistungen vermuten durfte, ist sie 
doch nicht. Der favorisierte. Reclame war relativ 
hart angefaßt und ziemlich bald geschlagen; von 
den anderen machten sich nur Maritima und 
Royal Flush bemerkbar. 


Tokaj IT, bildet unter den zweijahrigen Ver- ı 
kaufspferden eine Klasse für sich, Sie kann in den 
normalen Verkaufsrennen der Zweijahrigen kaum 
geschlagen werden. So gewann sie denn auch das 
Verkaufstennen über 1100 m am Sonntag nach 
Belieben gegen neun Konkurrenten, denen sie bis 
zu 21 Pfunden vorgab. Natürlich fand sie bei der 
Auktion Freunde und ihr Bssitzer, Baron М. Herzog, 
mußte mehr als den ganzen Preis hergeben, um 
die Stute im Stalle behalten zu können. 

Im Handicap über 2000 ж wurden wieder 
einmal die Farben des Baron Н. Könıgswarter, 
die heuer nicht besonders glücklich sind, zum 
Siege getragen und zwar von Gaseile. Es kostete 
die Stute nicht viel Mühe, unter ihrem Höchst- 
gewicht von 60 Ag Thorane und Vadör zu schlagen 
und damit ihre letzten ziemlich maßigen Budapester 
Leistungen auszubessern, Veruda versuchte es mit 
dem Davongehen, brachte sich damit aber selbst 
um und romierte auch die Chancen von Médiateur, 
der denn doch kein scharferes Rennen über langere 
Distanzen vertrag. 

In der Steeple-chase gab es einen sehr heißen 
Favorit in Marcheuse, welche von ihrem Stall- 
gefahrten Tokaj begleitet war. Der Wallach verlor 
bei der Hürde nach dem Tribünensprung seinen 
Reiter ood nun mußte sich Marcheuse das Rennen 
selbst machen Dies war nun wohl auch zum Teil die 
Ursache, daß sie schließlich eme allen sehr úber- 
raschend kommende Niederlage durch Figyelem 
erleiden mußte. Von vielen Seiten wurde dem 
Jockei von Marchewse Mangel an genügender Auf- 
merksamkeit vorgeworfen und auch die Stewards 
zogen ihn zur Verantwortung, fanden jedoch keinen 
Апай, Rosak irgendwie zu bestrafen. Auf alle Falle 
aber hat der eigens für den Ritt auf Figyelem aus 
Deutschland berufene L. Prioten em grußartiges 
Rennen auf der Stute geritten uod es ware sehr 


zu wünschen, wenn Printen von einem inlandischen 
Stall engagiert werden würden. Wir haben ja be- 
kamntlich gar wenig wirklich gute Hindernisreiter, 

Eine sehr große Uberraschung brachte das 
Handicap der Zweijahrigen mit dem Siege vou 
Vitellius, Der Mindig-Sohn hat Ende Juli ın einem 
Maidenrennen in Kottingbrunn einmal eine sehr 
beachtenswerte Form gezeigt, dann aber wie 
holt völlig enttauscht, so daß man ihn den schlech- 
testen Zweijahrigen beizablte. Sein vorgestriger 
Sieg ist schließlich auch nicht viel wert, denn 
Vitellius trog em schr niedriges Gewicht und 
siegte nur ganz knapp gegen die beiden Stuten 
Proserpina und Thea, welche im ıoten Rennen 
einkamen Er ist kein besonders guter Starter, 
aber diesmal war er rasch auf den Beinen und зо 
koonte er seine Federlast auch dementsprechend 
ausnützen. Zöenswerer war dichtauf Vierte und 
Kopf an Kopf folgten noch ein paar Pferde, kurz 
das Handicap war vorzüglich gemacht. 


Das Hürdenrennen, welches die heutigen Tages- 
ereignisse eröffnet, konnte афт gewinnen, weon er 
Rama thur' з zu schlagen vermag. 

im Verkaufsrennen der Zweijahrigen sollte 
sich das Ende zwischen Dulcras oder Ате und Sáfár 
abspielen, neben denen noch Хепёї fodde? zu nennen ware. 

Der Herbst-Stutenpreis schaut wie ein sebr 
‚gutes Dmg für Gasetze aus, hinter welcher Sommerfrische 
Zweite werden sollte, 

Das Handıcap ist ein ganz ofleues Rennen, doch 
scheint es immerhin, als oh Angola, Curieuse und 


Mindjart besser im Gewichte daran waren wie ihre 
Gegner. 

Im Verkaufsrennen über 2800 m muß man 
natürlich die Steher bevorzugen, als welche besonders 


Vergissmeinnicht und Katona anzusprechen sind. 

In der Steeple-chase der Dreijahrigen, von 
denen die meisten ihr Debüt über schwere Hindernisse 
absolvieren, wird vielleicht der Erwablte des Mautner- 
schen Stalles die Oberhand gegen den Trager der Charinski- 
schen Farben behallen. 

Im Maidenrennen der Zweijahrigen haben 
Zitypia, Kukurucs und ЖН die besten Aussichten, ihren 
ersten Sieg zu erringen. 

Tips für heule: 

Hürdenrennen: Kopus—Rama Anc i 
Verkaufsr. der Zweijahrigen: Stall Gf. Sigray 
Herbst-Stutenpreis: @азейе— Sommerfrische 
Handicap: Angola— Mindjárt. 
Verkaufsrennen Kergissmeinnicht— Kutona. 
Steeple-chase der Dreij.: Stall Mautoer—Stall Chorinsky. 
Maidenrennen der Zweijahrigen: Zitypia— Kukurucs. 
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PHONOGRAPH. 


HEUTE: Rennen in Wien, 1 Uhr. 
NACHSTEN SONNTAG: Ausiria-Preis in Wien 


DER HERBST -STUTENPREIS ist die Haupt- 
nummer auf dem heuligen Wiener Rennprogramme. 

DER GROSSE PREIS VON HAMBURG wurde 
auch für 1906 in altgewohnter Fassung ausgeschrieben, 
Der Nennungsschluß ist am 31. Oktober. 


IN GATWICK werden heute die Galwick Stakes 
von 5000 sovs, Гос dreijährige und altere Pferde, und 
morgen die Surrey Stakes von 2500 sovs. fur Zwei- und 
Dreijahrige gelaufen, 

W. LANE befindet sich nun auf dem Wege ent- 
schiedener Besserung und die Arte geben sich der be- 
stimmten Hoffnung bin, daß der ausgezeichnete englische 
Jockei vällig geheilt wird. 

INLANDISCHE DECKHENGSTE traten vorgestern 
in der Freudenau besonders hervor, denu mit Ausnahme 
von Хата sismmen alle sonnlagigen Sieger von in Osler- 
reich-Ungarn gezogenen Vaterpferden ab. 


IN FRANKFURT AM MAIN wird heute das alt- 
berühmte Waldchens-Rernen gelaufen, an dem Rea? Scotch 
{Van Dusen), Miguel 1. (Hughes), Gregor (Warme), Sena- 
torin {?, Hecuba (Boardman), Bravour (L, Robert) und 
Jamaica Ç) teilnehmen sollen 

IM AUSTRIA-PREIS sind nach der letzten Reugeld- 
erklärung noch dreizehn Pferde laufberechtigt, von denen 
aber der Deutsche 7ere-haut und die Russen Feronia und 
Forminga wohl nur aus Versehen stehengeblieben sind. 
Sonst ist noch alles im Renner, was halbwegs Platz- 
chancen besitzt. Siegesaussichten hat wohl Patience gegen- 
über kaum ein Pferd. 


DELAUNAY behauptet seine Stellung als Favorit 
für das Cambridgeshire und wird selbst zu dem kurzen 
Preise von 3: | gerne gewettet, Vor dem Cesarewilch 
wurden zahlreiche Weiten auf Wargrave für dieses Rennen 
und auf Delaunay für das Cambridgeshire abgeschlossen 
und wenn Delaunay siegt, verlieren die Leger in England 
solche Summen, wie sie noch selten über die beiden eng- 
lischen Herbsthandıcaps auszuzahlen gehabt baben. 

HAZAFI wurde kürzlich wieder fur ein Handicap 
gewichtet, für das die Nennungen vor seiner Ruckkehr 
nach Ungaro abgegeben worden waren. Es ist dies das 
Queensbery-Havdicap in Newmarket, in welchem агай 
mit 8 St. 4 Pf, gewichlet uod damit nur sechs Pfund 
unler Hacklers Pride und sieben Pfund unter Deliunoy 
gestellt wurde. Der englische Handicapper hat ganz merk- 
würdige Ansichten über die Leistungsfahigkelt von Wasafi. 

WARGRAVE hat nicht, wie es ursprunglich hief, 
das Cesarewitch in 8 : 50 gewonnen und Sunrose hat nuch 
wicht am selben Tage einen neuen englischen Meilenrekord 
von 1:30" aufgestellt. Die beiden Zeiten waren falsch. 
Wargrave legte die Distanz des Cesarewitch in 4; 59 
zurück und die Zet von Sunrase im Autumn-Handıcap 
betrug 1: 40°, Wargrave wurde übrigens am Donnerstag 
in den Lowther Бакен 1а Seet von Gatrik 
geschlagen. 

CON AMORE wird heuer micht mehr laufen Der 
brave Hengst verdient die Ruhe wohl vollauf, aber ander- 
seits befindet er sich noch in einer so glanzenden Ver- 
fassung, daf ibn ein paar Dennen gar nicht genieren 
wurden. Rs ist wohl nicht oft einem Trainer gelungen, 
ein gleiches Kunststück wie Herbert Reeves zu voll- 
bringen, der aus Con amore, dem мо Vorjahre manche 
ernste Теше jede Zukunft ubsprachen, Sieger zweier 
Derbies und einen St. Leger-Sieger gemacht hat. 


DEN »OKTOBER-KALENDER 1904« von Vietor 
Sülberer, welcher Samstag erschienen ist, sollte jeder Besucher 
der kommenden Freodenauer Rennen besitzen, denn ein 
Nachschlagen in diesem absolut verlaßlichen Buche gibt 
pannia Aufschluß über die Leistungen aller heuer in 

sterreich-Ungarn gestarteten Pferde, und so kann jeder 
Wetter vor großen ans Unkenntnis der Form der Pferde 
entspringenden Verlusten bewahrt werden. Der »Oktober- 
Kalender, enthalt neben den Resultaten samtlicher in 
diesem Jahre in Wien, Budapest, Karlsbad, Kottingbrann, 
Krakao, Alag, Tatra-Lomnies, Preßburg, Odenburg etc. ab- 
gehaltenen Rennen die gesamte Statisik uber die Erfolge 
der Rennstallbesitzer, Vaterpferde, Herrenzeiter und Jockeis. 
Das trotz seinem reichen Inhalte sehr handliche Büchlein 
kostet nur 2 К. 


WIENER ВОСНМАСНЕК 
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RENNEN. 


PROGRAMME. 


Wien, Oktober-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Dienstag den 18. Oktober. 1 Uhr, 
I. HÜRDENR.- HCP. 3500 K 2800 m. 


Kapus 4j.. . . . 76, ёғ Hastmaan 6). 65 kg 
Rama thur’ 41 ‚12% Rathsherr 4j. 081, » 
Beny Sullivan а, l'j » Нейпсһеп 6). 60 
Datader 4. .. 69 >» 

П, VERKAUFSR D ZWEIJ. 2400 К. 1000 m 
Runaway Girl 1, 593, Ae Tres comique БЗ ағ 
Lady Russel , . 594, Rizi-Bizi , . . D: 
Ti e fl ж Seler -e Éis 
yp б » Шмот 6 
тайба . *  Dulesas a o 
De » Cake Walk. ч. 
Войе & surptise n  Senki többet Sé e 
Tänyernyald » Kali un. 
Котова IL . * E Ё Mr 

11. HERBST-STUTENPR. 6070 К. 2000 = 
мем У 489, Ae Tubiezam bj.. . . Ө аф 
Gazette H, . 56 л  Iraska dj = M 
Komm Carlmchen3j At Sommertrische 3j. ` è 
Bonanza 4. . ` 

ту. то 2400 К. 1300 m. 

Seoronconcolo 8]..60 ёг Mindjart 3j.. . . 98 Ae 
j Di ж Ратћепїа 3j. мк. 4 

D e Maritima 8). . 51 e 

E i 481, ж 

Mor eis 

Ki d ` 

‚53 = Angola 4j. w,r 

у, VERKAUFSR. 9100 К. 2800 жж 
Nemes 4), . . . . 624, Ағ Paprika 4j. Dën 1 
Ka’ Gall б]. Тугаш 8j.. . . 4943 = 
Katoua 8). Iraska A... . „4 
Vergissmeiabicht 3j A 

VL ST.-CH. D. An 5000 к. 3200 m. 
Ambrosius . . . 62 te Pilongó. .. . -62 Ae 
Tinder box .6@ в Seaweed . . 

Paie mortgage . . 62 з Mardonius „ A 
Сиш; сү. 63 s без. ,,... 
айа, See 62 » Расћепіа 
Túzok -62 a Kinos.. 

VII MAIDENR. D ZWEI]. 2400 K. 2000 m 
Runaway Girl IJ, . 5410, èy Kukaruz. . . ... 56 Ae 
e Еи Bla Sagloba 88 + 
Онор... , Dé » Rei D 8 
Vino tinto . . . .56 xv Courmacher SE D 
Laretta Ben Daun... 
Mosart ©... Баж ура Ж: ` 
Taaa С эд SO e Tanered .....8 > 
Domi pure. E) Eleita 54 
Prater | 56 ж 56 


REUGELD-ERKLÄRUNGEN, 
Wien, Oktober-Meeting 1904. 

Fünfter Tag. Sonntag den 29. Oktober. 

III. AUSTRIA-PREIS. 100.000 К. 1300 m. 

Es sind stehengeblieben- Gyere be rössdm d, Ben- 
wanuta 2j, Patience 2j, Tire haut 3, Tepp 3j., Perona 2), 
Forminga H., Kukurus 9)., Danubia ES Macdonald j., 
Bon тағсћа Di, Slaby 2j., Horkay 9} 


RESULTATE, 


Wien, Oktober-Meeting 1904, 
Erster Tag. Sonntag den 16. Oktober. 


I. HÜRDENR. D. DREI]. 8500 К. 2400 m. 
Vikt. v Машпегз P. St, Thetis у. Chfford— су бы дг 
(Herbert) . Jion 1 
L. v. Schoshergers Е\-Н. Gombäs, 64 k iiaa 2 
Obl. Joh. Aresin-Fations F.-W Deli, da, др. Козак З 
Fürst Nik. Pälffys dbr. St. Seaweed, 69 kg Willtamson 4 
Ant, Drehers br. H. Zone, G4 Ae. Н. Н. Huxtabie 0 
Ju). о Lossonczys schw. St. Barna 64 Ae Machen 0 
Р Mraviks br. H. Лос, GEM . ‚ Csompora 0 
E. Mullers br. St. Pillangd, 661], kg AT. Schejbal 0 
Lad. a F.-St. Gerda, DÉI 2р - . Fk. Lawion 0 
: 44:10. Platz: 92, 229, 94:50 Aaf die 
ЕЕ Eh епНыйепде Quoten: 25 Seaweed, 45 Deli, 
90 illangd, 111 Gombás, 189 Werde 309 Revack, 416 
Barna bimbó und Moloch. Welt.: 2), Seaweed, Э Gombás 
und Thetis, 4 Бей, 5 Pillangd, 6 Gerda, 10 die ubrigen. 
Nach Kampf mit einer halben Lange gewonnen; drei 
Langen zurück der Dritte. Wert: 2960, 500 K, 380 K 
der Rennkasse, 
1. RENNEN D. ZWEI]. 3400 К. 900 m. 
Mr. Lincolns F.-St. Xama v, Kaintrailles—Ma Belle, 57 Аг 
. . Кошай 1 
бї, Мог, Pries’ F-St, Rose Bernd, 511, Ze) Stehno 2 
Gf. Tass. Festetics' dbr. Н. ад, 510, Ze) 
Lndw. Rothfuss 3 
Mich. v. Lazarefis F.-H. Seducteur, 55 Аг . . _ Bonia 4 
Gf. El. Battbyauys br St. Rieuse, 57 Ae. R. Huxtable 0 
Ant. Drehers schw. St. Agnes-Forrás, Dën, Аг 
Cieminson 0 


Bar, M. Herzogs br. St, Madi, 534, kg . Jack 0 
Bar, Herm. Königswarters dbr. Н. Prater, 55 Se 
Barton 0 
E Mullers F.-St. Venesia, 584, Ae . Martinkovich 0 
Bar. Gust. Springers br. St. Doute, 57 ig, Lewis 0 
Gf. Jos. Telekis P H. Kakas, 55 kg Holmes 0 


=) Inkl, 37, bg Reitererlaubnle, 


Tet.: 95.10. Platz: 119, 72, 152:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 29 Rose Bernd, 54 
Riewse, 98 Arató, 101 Doute, 115 Май, 117 Venezia, 
121 Agnes-Forrás, 209 Söducteur, 357 Kakas, 917 Prater. 
Wett.: 14, Rose Bernd, 4 Rieuse, 5 Agnes-Forrds, Madi, 
Venesia und Xama, 6 Aratd, 8 die übrigen. Leicht m't 
anderthalb Langen gewonnen; drei Laugen zurück der 
Dritte. Wert: 2960, 400 K, 480 К der Rennkasse. 

ШТ. HERBST-HCP. 6000 к. 1000 m. 

Arist. Ballazzis 4]. br. St Bon soir т. Guerrier—Bon 
Appetit, 56°, Ze (Н. Reeves) 1:04" . . Seidemann 1 
f. Ei. Batlhyanys 6j. br. W. Ormöa, 624, Ze 
R, Huxtable 9 
GT. Mor. Fries’ 4j. br. W. Malupri, 48%, Ae. Krouzil 3 
Nik. Györgyeis 6). F.-St. Biri, 43'a Ar . .  Bocskai 4 
61. Em. Degenfelds a. dbr. Н Royal Flush, 62°, Ze 
Janek 0 
Ged. v. Rohonczys 3j. br. Н. Zserkilncsredeegy, 55 kg 
Pretzner 0 
Bar. M. Herzogs 3j. F.-St. Columbia, 547), ke S. Bulford 0 
Ant. Drebers 8] PH. Rabulisi, 534, Ae . Cleminson 0 
Сар!. Zs. 3j. br. H. Salute, 52 žg. _. Воліа 0 
And. v. Pechys 4]. br. W. Reclame, 59 йе. Fetting 0 
GI. Tass. Festetics’ #j. br. Н. Durban, 514. Ag 
M. Aylin 0 
Bar. Sıgm. Uechtritz’ 3j. br. Н. Сирд, 51 kg . Baines U 
Ludw. v. Krausz’ A. F.-W. Ismeros, 51 Ae J. Fries 0 
El. v. Blaskovits’ 3j. F.-St Charmante, 50 Ze Holmes 0 
Ваг. Gust. Springers A. br St. Pelda, 51 kg. - Lewis 0 
Theod. Meichls dj. dbr- 3-7 Tubicedm, ABl, kg Ванов 0 
Gf. Art. Henckels 3j. F.-St. Maritime, 46, 22 
Martinkovich 0 
Vikt. v. Mautoers 3). br. H. Hipparion, 442}, Ae Stehno O 

Tot.: 79:10. Platz: 124, 191, 115: Gë Ant die 
anderen Pferde entfallende Quoten; АВ Reclame, TA Ma- 
lupri, TT Salute, 19 Marilima, 112 Ormdd, 195 Erer- 
Řilencsssásegy und Ismeros, 203 Durban, 206 Royal Flusk, 
987 Tubicadm, 260 Columbia, 316 Кари (іза, 342 Go, 
368 Példa, 446 шын, 737 Charmante, 950 Biri. 
Wett.: 3 Reclame, & Malupri, 6 Maritima und Salute, 
7 Bon soir, Cupó und Ismeros, B Durban, 12 Charmante, 
Columbia, Eserkilenesszäsegy, Ormöd, Ре'д\, Rabulist, 
Royal Flush und Tubioadm, 16 Hipparion, %0 Biri. Nach 
hartem Kampf wit einem kurzen Kopf gewonnen; eine 
Koptlange zurück der Dritte, ebeosoweit vor der Vierten. 
Durban verlor beim Start vier Langen. Wer ‚ 700, 
300 K, 1400 K der Rennkasse. 

ТУ. VERKAUFSR. D. ZWEIT. 2400 К. 1100 m. 
Bar. M. Herzogs F.St. Tokaj II. v. Tokio—Panzerechse, 

10.000 K, 523, е (Heath) 1:119 Cleminson 1 
Ludw. v Krauss’ br. 51. Neneletlen, 2000 K, 45 kg?) 


Vajda 2 

Bar. нев Königawarters dùr. Н, Grognard, к, 
EE . . Janek 3 

Fürst Been О‹парепа br. Н. Defassa, 2000 К, 
46 et. Stehno 4 
ter Tohnstones br. St. ‘Cores, 2000 К, 45 40%) = 
Pis 5 

Ob). Joh. Aresin - Faltons br. St. Heidelbeere, 6000 K, 
Ek ker) 5ш 16 


Gf. Friedr. Chorinskys br. Н. Ооз, 2000 K, 41, 6 


L. Egyedis br. St. Argola, 6000 K, 52 ke Lewis 8 
E. Mullers F.W. Aom, 2000 К, 481), Ag Martinkovich 9 
Vikt. v. Mautoers br. St. Anode, 9000 К, ABl, Ae 
Baines 10 
"Te: 20:10. Platz: 78, 922, 195:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 48 Pergola, 16 Corea, 
ВЕ Alom, 189 Grognara, 164 Defassa, St Heidelberre, 
562 Neveletlen, Oos, 854 Anode. ` Weti: Di auf 
Tokaj IL. А Pergola, б Alom, Coren und Defiussa, 
6 Grognard, B Heideibeeie, ҮЗ die übrigen. Sehr leicht 
mit einer halben Lange gewonnen; anderthalb Langen 
zurück der Dritte, Die Siegerin wurde um 19.100 K zu- 
zuckgekauft. Wert: 1910, 1450 K., 1400 K der Renn- 
b- 
V. HANDICAP. 2400 K. 2000 т 
Bar, Herm. Konigswarters 4]. br, St. Gozetée v, Gaga— 
Glennie, 60 Ag (J. Reeves) 2:16 Krouzil 1 
Bar. Gust. Springers 3j- [Б Н. Thorane, 58 kg . Bonta 2 
Mr. Lincolns 3). F-St. Padër, 06 Ат .R. Huxtable 3 
Bar. М. Herzogs 3j. F-H. Katona, 584, Ар. . Janek 4 
Gf. Ant, Henckels bj. F-H. Mediateur, 59%, Ag 
Walkington 0 
Lewis 0 


L. Egyedis Bj. br. H. Veruda, DÉI, be 
Ant. Drehers 3. br. Н. Padus, 55 Ae Cleminson U 
Mr. Whites 0). br. W Parapluie, BÒ ig . 1 Fries 0 
Тойм. v, Schosbergers 3j. dbr. H. Zsedenyi, 38 Аг 
Baines 0 
Tot.: 95:10. Platz: 201, 130, 1350:50. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quolen: 99 Médiateur, 73 
Katona, 1б Thorane, 84 Veruda, 98 Zsédeni i, 103 Vadus, 
101 Vazör, 275 Psrabluis, Wett.: 2 Mddinteur, 4 Veruda, 
б Gazette, Katona und Yhorane, 6 Vader, Vaduz und 
Zsddėnyi, 8 Parablwie, Sicher mit einer Lange gewonnen ; 
eine Halslonge zurück der Dritte. Wert: 1950, 400 K, 
540 K der Rennkasse. 
VI. STEFPLE-CHASE. 2500 К. 4000 m 
Атр. v- Thasays 4]. br. = EE v. Ganache—Felhö, 
611, kg (Spider) . 5: Printen 1 
Obl, Job. Aresin-Faltons а br. St. Marcheuse, BU, br 


Козак 2 
Paul Mraviks Bj. br. St. Nydjas, 69 Ае. . Csompora 3 
V. v. Maulners bj. br. W. Tokaj, 10 Ze Sben 0 


Tot: 41:10. Platz: 60, 56:50. Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 16 Morcheuse, 47 Tokay, 100 
Nydyas. Wett.: 2 nul Marcheuse, 2}, Figyelem, 5 Totaj, 
B Nydyas. Nach Kampf mil einem kurzen Kopf ge- 
wonnen, acht Langen zurück die Drite. ekaj trennte 
sich von seinem Reiter. Wert: 2960, 500 K, 160 K der 
Rennkasse. 
ҮП. HCP. D. ZWEIJ. 2400 K. 1200 m. 

Capt, Georges F.-W. Vitelius v. Mindig— Violetta, v. 

ke (ЕЕ. Butters). 1:187... ... 
Mr. Lincolos br. St, Thea, 49 kg . - . 
Bar. Joh. Horkanyis br. SL Proserg: 


мулам, 9%, Ay Reiterorlaubnie 


J. F: 
, 46 kr т t 


Ant. Drehere br. St. Ebensweier, 5384, Ае Cleminson 4 
Mich. v. Lazarefls Sch.-St, Duse, 511, Ze R. Huxtable 0 
Gf. М, Arco-Zinnebergs F-H. Onkel Frits, SÉIL, Ар 
Walkingion 0 
Capt. Za, F-H. Tissa vesssò, ББЧ, Se Banta 0 
Erosi у, Blaskovits' Е.-Н. Adna, 591 ke Holmes 0 
Bar. Herm. Königswarters br.. St. Döra, 524, ¿g Smejda 0 
Mr. Alan Jobnstones F.-St. Princess Aura, 52 kg 
Krouzil 0 
Lewis 0 
S. Bulford 0 
Bocskai 0 


Bar. Gust Springers F.-St Blarney, BI A 
Lad. Schmdlers br. St, Kitty, 491), Ae 
Eug. Boros?’ F.-H. Pirgoncs, 474, kp. . 
Ludw. v. Krausa' br. St, Osetrolenka, 46 kg 
Martinkovich 0 
V. v. Mautners br. Н. Zeeturer, 44 kg. . . . Siebno 0 
Tot.: 265.10. Plaiz: 248, 111. Ze auf Thea, 10:50 
auf Proserpina, Auf die anderen Pferde entfallende Quoten- 
27 Proserpina, 18 Thea, 89 Tissa wesss, 108 Mee, 140 
Princess Aura, 161 Osstrolenka, 182 Zbensweier, 185 
Lecturer, 968 Onkel Frite, 991 Duse, 298 Blarney, 404 
Virgones, 426 Kitty, 580 Döra. Wett.: 9 Proserpina, 
4 Thea, б Tisza vesszð, B Princess Aura und Róna, 10 
Ebenzweier, Osstrolenka und Vitellius, 19. die ubrigen, 
Sicher mit einer Lange gewonnen; totes Rennen für den 
zweiten Platz, eine Kopflange vor der Vierten. Werl: 
1950, 175 K jeder der Zweiten, 990 K der Rennlinsse, 


BERICHTE. 


Wien, Oktober-Meeting 1904 
Erster Tag. Sonntag den 16 Oktober 1904. 


Zum leizien größeren Meeting öffnete die Freudenau 
am Sonntag ihre Pforten. Leider war es ein kalter Herbsttag, 
der das Meeting einleitste und da kein besonderes Ereignis nul 
dem Programm stand,so wies der Besuch der Rennbahn manche 
Lücke auf, nur alle bekannte Gesichter waren es, die man 
auf dem Aktionarraum sab, Das Herbst-Handicap, welches im 
Mitielpunkte der Konkurrenzen stand, versammelte acht- 
zehn Pferde am Pfosten, von denen Bon soir nach hartem 
Kampfe den Sieg gegen Ormnd, Malupri und Biri errang, 
Ein schönes Rennen war die Steeple-chase, in welcher 
Figyelem unler dem deutschen Jockei L. Printen einen 
knappen Erfolg gegen Marcheuse feierte. Eine große Uber- 
raschung brachte auch Vitelius mit semem Siege im Hand- 
icap der Zweijahrigen, wie deng uberhaupt die Favorits 
vorgestern nicbt glücklich waren. 

Am Hurdenrennen der Dreijahrigen nahmen 
neun Pferde teil. Nach einem planzenden Start zog das 
Feld im Rudel ab. Nach der ersten Hurde führte Gombar 
vor Deli, Moloch und Gerda, Barna' bimbd schloß das 
Feld ab. Ohne Veranderung kamen die Pferde io die 
kurze Wand, wo "mt zuräckhiel, wahreud Theis und 
Seaweed ihre Platze verbesserten. In der Gewinnselte 
drang Thetis auf die Führonden ein. Moloch war ber der 
vorletzien Hurde ia Nöten, wahrend Thetis dort hinter 
Gombás vor Deli und Seaweed galoppierte, Auf der fachen 
Вара ging Thetis un Gombds heran, den me nach Kampf 
mit einer halben Lange nuf den zweiten Platz, drei Langen 
vor Deli, verwies, 

Für das Rennen der Zweijahrigen wurden elf 
Vertreter des jüngsten Jahrgauges gegatielt. Xama sicherte 
sich bei gegebenem Zeichen einen präßeren Vorsprung vor 
Rosa Bernd, Aratö und Prater, der Rest folgte nos 
einandergerissen, Аа der Distanz bel Prater zurück, wahrend 
Seducieur aufrückte, Vor dem Aktionarraum machte Rose 
and einen Vorstoß auf Xama, diese ließ sich aber nicht 
erreichen und gewann leicht mit einer Lange gepau 
Rose Berud, hinter der drei Langen zurück ка?! den 
dritten Platz vor Seducteur besetzte 

Das Herbst- Handicap wurde von achtzehu 
Pferdau bestritten. Nach dem Emporschnellen der Bander 
sicherte sich Bon soir emen Vorsprung vor Reclame, 
Ismeros und dem Rest, außen war Ormöd. Nach 200 m 
fel Zsmeros zurück, Marihma verbesserte ihren Platz. 
Eon soir war an der Distanz noch in Front, dann drangen 
Aalupri, Отда und Biri auf sie ein, Bon soir siegte 
aber nach hartem Kampf mit einem kurzen Kopf gegen 
Ormed, hinter dem eine Kopflange zurück Malupri als 
Dritter, ehensoweit vor der Vierten, Biri, den Richter 
passierte. 

Für das Verkaufsrennen der Zweijahrigen 
wurden zehn Pferde herausgebracht. Pergola hrachte nach 
Fall der Flagge die Gesellschaft vor Corea, Oos пой dem 
Rest bis vor den Goldenplaiz, wo Pergola zurlickhel. 
Tokaj II brach hier hervor, passierte die Pferde und 
setzte sch an die Spitze. Carea und Oos verschwanden 
im Hiaterireflen, wahrend Nevelezlen und Grognard hinter 
Tokay ГІ. galoppierten. Vor dem Aktionarraum unlernahm 
Nevelatlen einen Angriff auf Tokaj 7/., diese gewann aber 
sehr leicht mit einer halben Lange gegen Newelcten, 
hinter der anderthalb Langen zurück Grogmard Dritter 
vor Defassa wurde Die Siegerin wurde um 12.100 K 
zurückgelaufl. 

Im Handicap entlied Mr. Beeson neun Pferde, 
Veruda sprang mit der Führung ab vor Paraplue, Ka- 
tona, Zsedenyi und dem Rest, Ohne Veranderung kam 
dos Feld durch die kurze Wand, wo Ziedenyi wich, Mi 
аг ешт, Gaselte und Vador verbesserten ihre Plalze, Als 
die Gesellschaft in die Gewinnseite einhog, бе] Veruda 
zurück, wahrend Gaseste ап die Spitze zog. Мог den Tri- 
bunen machten Vadór und Thorane einen Vorstoß, 
passieren Peruda und drangen Gurt an Gurt auf Gasetie 
ein. Diese aber siegle sicher mit einer Lange gegen Thorane, 
hiuter dem eine Halslange zurück Padir Dritter wurde, 

Die Steeple-chase vereinte vier Pferde am Ab- 
Iaofspfosten. Nach Fall der Flagge setzte sich das Quartett 
in der Ordnung Marcheuse. Takaj, Figyelem, Nyájas in 
Bewegung, bis in der Schleife Tożaj an die Spitze vor 
Aarcheuse, Nyájas und Figyelem zog. So kam den Feld 
über den Tribunensprung bis zur Hurde beim Derbystart, 
wo Tokaj tumpelte und seinen Reiter verlor. Murcheuse 
zeigte jeizt den Weg vor Figyelem und Nydjas. In gleicher 
Ordnung galoppierten die drer Pferde durch die kurze 
Wand, wo Nydjas bei der Hurde rumpelte und Terrain 
verlor. Kurz vor dem Einbiegen in die Gewinnseite wollte 
Marcheuse davonziehen, aber Frgyelem kam naher und 
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naher, erreichte Marcheuse knapp vor dem Ziele und 
schlug sie nach hartem Kampf mit einer Halslange. Acht 
Langen zuruck wurde Nydyas Dritte 

Das Handicap der Zwerjahrigen sah fünfzehn 
Pferde am 1900 Meter-Start. Sehr gut geschlossen ging 
die Gesellschaft ab, wobei man Vitellius und Virgence 
in Front sah vor Zensweier, Lecturer, Proserpina, Thea 
und Osatrolenka. Vitellius hatte dann bald klare Führung, 
hinter ihm gab es fortwahrende Verschiebungen, bis 
schließlich Zen und Proserpina sich von ihren Gegnern 
losmachten vnd auf Ре ит eindrangen. Dieser wahrte 
aber seinen Vorsprung und gewann nach Kampf mit einer 
Lange gegen Thea und Proserpina, welche im loten 
Rennen den Richter passierten. Zbenzweier war Vierte. 


NOTIZEN. 


NACH DEUTSCHLAND verkauften Baron Moriz 
Herzog Dondih und Coralie und Herr Julius von Los- 
sonczy Versatile. 

VITITOE, der bei una keinen festen Fuß hal fassen 
konnen, ıst nach Belgien gegangen. Vielleicht hat er dort 
mehr Gluck, als er hier gehabt hat. 

FRANZÖSISCHE FARBEN werdeu am Donners- 
tap im Großen Preis von Karlshorst zum Start getragen 
werden, und zwar von Palmarès, aut dem seie Besitzer 
М. E. Balsan im Sattel sem wird, 

NUR NEHA-NEHA und Totaj wurden aus der 
Großen Wiener Herbst-Steeple-chase gestrichen, so daß 
noch Marcheuse, Corelli II, Socius, Aconit, Nyájas, 
Tromf, Tolmács und Figyelem laufberechtigt sind. 

DER PRIX CONGRESS, die bekanate Dreijabrigen- 
Stecple-chase in Auteuil, brachte am Samstag eine ziemlich 
grobe Überraschung mit dem Siege von Mr. G, Dreyfoß' 
Bachot, Motet dem Quosque und Xiphias [/. die nachsten 
D 


DER OKTOBER-PREIS fur Zweijahrige in Frank- 
бот! a. М. fiel am vergangenen Samstag an den Favorit 
Seefahrer, der Marcon: II, Calvı?le und drei andere 
schlug, trotzdem sein Jockei Van Dusen em Pfund Uber- 
gewicht in den Sattel nehmen mußte. 

HERR IGNAZ ZANGEN verkaufte Gyémánt au 
Oberleutnant Stephan von Elemery. Claymore, еп Teil- 
nehmer am Preise vom Helenental, wurde von Graf 
Emerich Degenfelä und Donio Sabuk von Graf Anton 
Sigray au Herrn Johann von Czaran abgegeben. 

FÜR ARAD, welches seine Reonen am 92, und 
23, Oktober abhalt, wurden рше Nennungsresultate erzielt, 
denn es worden für die elf Rennen der beiden Tage 
95 Unterschriften abgeben, Von besseren Pferden wurden 
Páfrány, Matador, Bieta, Felicitas, France, Catania, 
May be, Vielhebchen und Honi II. engagiert, 

JARDY, der in seiner Heimat uogeschlagene Flying 
Fox-Sohn des М, Е, Blanc, ging nach Newmarket, um 
dort das Middle Park Plate, das bekanntlich eines der 
wertvollstga Zweljahrigenreunen Englands ist, zu bestreiten. 
Die Expedinon war von schönstem Erfolge begleitet, denn 
Jardy schlug unter G. Stern die Hengste Shah Jehan 
und Sigrorine, welche im toten Rennen einkamen, sowie 
sechs andere Englander, 

М. Е. BLANC hat das Middle Park Plate nun bereits 
zweimal gewonnen, 1890 mit dem jetzt in Deutschland 
tatigen Gouverneur uud bewer mit Jardy, Der Vater von 
Jardy, Flying Fax, uoterlag vor neht fahren їп diesem 
Rennen gegen Сайтали. Sienorino, der diesmal totes 
Rennen für den zweiten Platz mit Shah елат Det, ist 
ein Sohn der bekannten Signorina, welche das Middle 
Park Plate im Jahre 1889 gewann. Jardy hat ubrigens 
zablreiche englische Engagements im kommenden Jahre, 
darunter in den 2000 Guineen, ım Derby, io den Eclipse 
Stakes und im St. Leger in Doncaster. 


Rait- und ЇЙ 


englische Vol: und Halbblut-Steepler, 
Damenreit- und Jagdpferde, ein Viererzug 
Füchse, ein Paar Amerikaner Traber 
sind aus dem gräfl. Zd. Kinsky’sehen 
Gesiit in Chlumee a. d. Cidi. (Böhmen) 


zu verkaufen. 


Anfragen sind zu richten an die gräfliche 


Zentral-Direktion in Chlumec a. 0, Gidl, 
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St. Pölten, Herbst-Meeting 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 16. Oktober. 
I. KAISER-PR. 400, 150, 100, 50 к. 2800 m. 
Wilhelm Koblerts 4]. dbr. Н. Fainos v. Caid—Sirotka, 
ЛС ~- Ederer 4 (1:443) 1 
Hermann Diefenbachers dj. br, St. Draga, 2800 m 
Н. Dieffenbacher 2 
Kaspar Bartensteins 8. Sch, H. Wahrsager, 9800 m 
Schiederer З 
Friedrich Paggs 4j. Sch.-H. Zum Beisgrei, 2800 т Schick 4 
Franz Krechts 3j. schwbr. St Draga /7., 2800 т Peti 0 
Johann Brauns Sj. br. H. Prins Hans, 2800 m Е. Fritz 0 
Rodolf Müllers 6}. F.-St. Klopatra, 2860 т. - Kainz 0 
Gests. Kaplanhof 3j. schwbr. H. Talisman, 2880 m 
A. Winkler 0 


Tot.: 13 : 10. Platz: 25, 27, 46 : 20. 
IL. PREIS VON WIEN. 1000, 250, 150, 100 K. 
2800 = 
Gests, Kaplanhof 8]. br. St. Flora Stranger у. Stranger— 
Edgemark Belle, 2800 m . А. Winkler 4: 46! (1:421) 1 


Kaspar Bartensteins 5j. lbr. Н. Fulkland Z, 2800 m 
Schiederer 2 


Dess. 4j. R.-H, Waldgeist, 9840 m . Н. Dieffenbacher З 


Friedrich Paggs Tj, F.-W. Peccolo, 2800 m . . Schick 4 
Oswald Veths 3). Brsch,-H, Atesch, 2800 m . Cassolini 0 
Karl Kreipls 6j. Brsch-W. Vidra, 2800 m . Bes. 0 
Ignaz Putz’ Bj, R.-St. Gerds, 9890) m Engelmeier 0 
Franz Krechts 5]. dbr. St, Coseite, 9820 m . . Ederer 0 


Oswald хан Bj. Brsch-St. Nora S, 2240 m J. Kunz 0 
Tol.: 26:10. Platz: 97, 42, 83:90, 
ш. Ges VON ST. PÖLTEN. 500, 150, 
50 к. 2400 m, 
Ign. Putz’ 7]. dr. H. Baldur v, Deputy—Zabijaka, 2460 л 
Engelmeier 3:55 (1:859) 1 
Franz Mileks 5]. Sch.-St. Programm, 9490 m 
О. Dieffenbacher 2 
Gests. Kaplanhofs 4). br. St. Eos, 2420 m A, Winkler 3 
Igoaz Pulz’ 5j. dbr, H. Jason, 2380 = Bodimer 0 
Brüder Mahlers 10j. schwbr. W. Saeles P., 2380 m 
Stampf 0 
Kaspar Bartensteins бу. F-H, Landlord, 2380 m 
Schiederer 0 
„240m . Ederer 0 


100, 


Franz Krechts 4j. dbr. St. Fransi 


Franz Obersbergers a. R.-W. Girardi, 2460 т. . Bes. 0 
Karl Endlwebers bj. F-H. Wühelmi, 2460 m ‚ Bes. 0 
7. Schmidls 9). Ве 0 


Е.-Н, Fescher Kå 5 2360 m 
Tot.: 21:10. Platz: 87, 67, 74:20. 
IV ZWEISP. DISTANZF, en u. 200, 200 
100 K. 4000 m. 
Pr. Theodor Ypsilantis 4j. br. St. Schnerwitichen W. ч. 
Quartermarch— Almeria und 5j. ddr, W. Talisman y. 
. L, Robiason—Ermioe, 4300 т Bes. 8:06 (1:577) 1 
H. Been 4. br. St. Draga und 4j. br. Н. Ciril, 
7 «I. Godderidge 2 


Harıy Goddériäge s "an br. St. йай 5). dbr. St, 
Iphigenia, 4810 m . Bes, 8 
F. Obersbergers und J. Godderidgea H . Simon 
und 6j br. St. Fueno, 400 m . Milek 0 


Tot.: 18:30. Platz: 29, 81 
V., PREIS VON DER TRAISEN. 300, 150, 100, 
50 К. 2400 m. 

Johann Brauns 3j. br. St. Ada H. ч. Mc. Vem—Aunty 
Bertha, 2380 m , . . . . Bodimer 4:10' (1:45) 
Wilhelm Комета dj, dbr. H. Fainos, 2480 m Ederer 2 
Karl Richters 4, Sch-H. Cigdny, 2400 т. . . Bes. 8 
Franz Krechts 3). schwbr. St. Draga Z7., 2380 m Potzi 0 
Karl Kıeipis 6}. Brsch-W. Vidra, 2380 m „Bes. 0 

Kaspar Bartensleios Bj. R.-H. Boabdil B, 9880 m 
Schiederer 0 
Rodolf Müllers 6j. t. Клара, 2400 m . Kainz 0 
Kaspar Bartensteins 4]. SchH. Wahrsager, 240 m 
Н. Dieffenbacber 0 
H. Talisman, 9490 т 
A. Winkler 0 
Champagne Ruinart, 2440 m 
О. Diefenbacher 0 
Kaspar Bartensteins 4}. br. H. Bruder Martia 1J., 2460 m 
Stampf 0 
Cassolini 0 


Gesis. Карїапһо 3). schwbr. 


Franz Mileka 3). br. H, 


Oswald Veths 3j. Brsch.-H 
Tot.: 15:10. Platz: 


Atesch, 2500 m 
41, 111: 20. 


BERICHTE, 
St. Pölten, Herbst-Meeting 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 16. Oktober. 


Bei prachtvollem Herbsiwetter begınn am Sonntag 
pa diesjahrige Meeting St. Pöltener Trabrenn-Ver- 
Nicht allein die liehende Einwohnerschaft 
Re n, sondern auch aus der Um- 
gebung waren die Traberfreunde herbeigesilt zu den 
hıppischen Kampfen; auch die Wiener Sportgemein 
war zahlreich vertreten. Und niemand därfte es bereut 
haben, gekommen zu sein, denn der Sport war ein sebr 
guter, es gab große Felder und scharfe Kampfe, so дай 
auch in dieser Hinsicht der Erfolg des Tages nicht aus- 
bheb. Das Hauptrennen des Tages бе] an Flora Stranger, 
welche nach schärfstem Kampfe Рат 1. niederrang. 
Sehr interessant gestaltete sich das Zweispannige Distanz- 


. Beispiel, bald sprang aber Draga II. ein und in der 


Geraden war se Vierte hinter Fainos, Wahrsager und 
Draga und vor Zum Beispiel. Auf der gegenuberlicgenden 
Seite konnte auch Zum Beispiel an Draga II. vorbei, in 
der linken Wand musste Wahrsager dann Draga vorlassen 
und vor den Tribünen seh mar daher Fainos als Führer 
vor Draga, Wahrsager, Zum Beispiel und Draga Ai In 
dieser Reihenfolge trat keine Anderung mehr ein, sondern 
Fainos führte als sicherer Sieger sein Rennen zu Ende, 
Draga behielt den zweiten Platz vor Wahrsager und 
Zum Beispiel 

Im Preis von Wien wurde das Feld mit Flore 
Stranger als Führerin vor Falkland I, Atesch, Vidra und 
Piccolo auf die Reise geschickt, doch beim Einbiegen in 
die Gerade schoben sich dann Nora 5, Gerda und 
Waldgeist vor bis hinter Flora Stranger und Falkland Г. 
In der rechten Wand schob sich Waldgeist an Gerda, 
auf der gegemuberliegenden Seite auch an Nora S. vorbei, 
so дай in der Geraden Flora Stranger Erste war vor 
Falkland I, Waldgeist, Nora S., Gerda und Vidra, Nun 
begann Piccola sich an die Arbeit zu machen, er ging in 
der langen Wand an Vidra und Gerda vorbei, vor den 
Tribünen passierte er Nora S. und mit Flora Stranger 
als Führerin vor Falkland I, Waldgeist, Pırcolo und 
Gerda! wurde die Idee angetreten und auch absol- 
viert. Flora Stranger passierte schließlich als Erste den 
Zuelplosten vor Falkland Z, Waldgeist und Piccolo. 

Im Preis von St. Pöiten führte anfangs Fescher 
Käfer mit schönem Vorsprung vor Sseler P, Fawn, Land- 
lord, Programm, Eos und Baldur, gleich gingen aber 
Jason an Szeles Р, und Baldur ап Кох vorbei, зо дай 
Dach der ersten Runde Fescher Käfer Führer war vor 
Jason, Sseles Р. Programm, Baldur uud Eos. In der 
langen Wand schob sich Заби» bis hinter seinen Stall- 
gefahrten Jason vor, Seeles P und Jason fielen zuruck 
und als das Feld die Tribünen passierte, sah man Fescher 
Käfer an der Spitze vor Baldur, Jason, Programm, Eos 
uod Wilhelmi, Та der rechten Wand kam Fason aus dem 
Takte, Programm und Eos schohen sich an ihm vorbei 
hinter Fescher Käfer und Baldur, beim Einbiegen in die 
Zielseite kam dam Fescher Käfer aus dem Takte und 
Baldur zog nun an die Spitze und trabte dann auch als 
Sieger nach Hanse vor Programm und Eos, 

Im Zweispannigen Distansfahren kamen 
Simon— Juno nicht inSchwung, so dab Schneewittchen W.— 
Talisman bald die Spitze nehmen konnten. Sie hielten 
dieselbe auch sicher und gewannen überlegen gegen Ciri? — 
Draga und Lisbeth—Iphigenia, welch letztere trotz einer 
Zuluge von 800 m nur um 100 m geschlagen waren. 

Im Preis von der Traisen lagen den ganzen 
Weg über Draga IL, Ada H, Vidra wod Wahrsager 
dicht beisammen und kampften hart um den Vortritt, erst 
nach der zweiten Runde hatte Draga /7. klare Führung 
vor Ada H., Vidra, Cigány, Fanos und Wahrsager. 
Daun machte aber Draga ZC beim Einbiegen in die lange 
Wand einen Fehler, so daß Ada H. das Kommando an 
sich reißen konute vor Cigány, Kainos, Vidra, Draga Il. 
und Wahrsager und in dieser Ordnung trat die Gesell- 
schaft die letzte Tour an. Auf der gegenuberliegenden 
Seite giung Feines an Cigány vorbei und rückte zur 
führenden Ada A. auf, in der linken Kurve machte Fainos 
jedoch einen Fehler, und MM WM konnte nun als Erste 
durchs Ziel gehen vor Fainos, Goen und Vidra, 


NOTIZEN. 


GELEGT wurden im Gestüt Vencsellö Mogor v, 
Robbie P.—Marketenderin und Fenasello v. Robbie P.— 
Taldny. 

IN ST. PÖLTEN wird morgen das Herbst-Meeting 
zu Ende gebracht Auch diesmal ist wieder ein guter 
Sport іп samtlichen fünf Kankurrenzen zu erwarten, 80 
daß es keiner der Wiener Traberfreunde versaumen sollte, 
diesen Iohnenden Ansflug ın die Traisenstadt zu unter- 
nehmen. 


BRIEFKASTEN, 


DR. W. іа S. — Der neueroannte Direktor des 
deutschen Landgeslötes Dillenburg, Rittmeister von 
Auerswild, ist ein Neffe des verstorbenen lanpjahrigen 
Generalsekretärs und Starters des Union Klub, Ritimelster 
von Auerswald. 

DEL ERA in W. — Sie tauschen sich sehr, denn 
es ist im englischen Renngeseiz festgestellt, dad kein 
Pferd beim Zurückwiegen mehr als zwe! Pfund über das 
ausgewogene Gewicht haben darf. Tritt der Fall ein, dal 
mehr als zwei Pfund Uhergewicht vorhanden sind, so 
wird das betreffende Pferd disqualifiziert. Aus dem letzt- 
angeführten Grunde verlar erst kürzlich ein Pferd ein 
Rennen, namlich Harrama das Yare Selling Handicap in 
Yarmouth, 

KASINO in W. — Dahlia, die Mutter von Dal- 
berg, betrat 1881 ın England zu Lewes zum ersten Male 
als Zweijahrige eine Rennbahn. Sie gewann daselbst das 
Landpori Plate von 145 Pfund leicht mit einer Lange 
gegen Sidropkel und zwei weitere Pferde, Впепасћ erlag 
Dahlia in den Mickleham Stakes zu Epsom um einen 
Kopf gegen Newhaven und in Manchester in einem Plate 
ebenfalls um einen Kopf gegen Our Bessie. Dann wurde 
die Mutter Бает von einem Unfall ereilt, sie startete 
woh! noch in drei Konkurrenzen, lief aber so schlecht, 


fahren, ia weichem Prinz Theodor Ypsilantis Gespann | daß sie ans dem Training genommen wurde, Ein Jahr 
einen schonen Erfolg verzeichnen konnte. Der Verlauf | darauf wanderte-Dehlia ins Gestüt Basedow. 
der einzelnen Konkurrenzen war folgender: 
Im Kaiser-Preis kam Famos am schnellsten auf 
die Beine vor Draga IT, Draga, Wakriager und Zum 
Mertert karriere ER 


LOUIS ROEDERER, REIMS ERSTE, EE 


TRA DRY een 


K. Ч. K. HOFLIEFERANT 
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